
P R E S S E M I T T E I L U N G

DJV-Verbandstag betont Ziel,
Arbeitsplätze zu erhalten
Essen,  9.11.2010  –  Die  rund  300  Delegierten  des  DJV-Verbandstags  in 
Essen haben am heutigen Dienstag den Erhalt  redaktioneller  Arbeitsplätze 
und  des  Auftragsvolumens  für  Freie  zu  den  wichtigsten  Aufgaben  der 
Tarifpolitik  erklärt.  Der  Deutsche  Journalisten-Verband  erwartet  von  den 
Medienarbeitgebern,  dass  für  die  Arbeitsplätze  der  Journalistinnen  und 
Journalisten  die  Flächentarifverträge  in  vollem  Umfang  gelten.  Gegen  die 
fortschreitende Erosion der Tarifverträge in allen Mediengattungen setzten die 
DJV-Delegierten deren Ausbau. Denn nur mit fairen und leistungsgerechten 
Tarifwerken lasse sich der Qualitätsjournalismus sichern,  lautete das Fazit 
der Antragsdiskussion.

Mit großer Mehrheit nahmen die Delegierten auch die Forderung nach einem 
Tarifvertrag zur Qualifizierung von Journalisten an. Er soll einheitlich für alle 
Verlage den Anspruch der Journalisten auf Weiterbildung regeln.

Die Tarifpolitik steht auch im Mittelpunkt des Demonstrationszugs, mit der die 
DJV-Delegierten am morgigen Mittag ab 13.30 Uhr in Essen für den Erhalt 
redaktioneller  Arbeitsplätze  und  den  Ausbau  des  Qualitätsjournalismus 
werben.

Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Hendrik Zörner

Bei Rückfragen: Vom 8. bis 10. November 2010 ist die DJV-Pressestelle in 
Essen erreichbar: Tel. + Fax: 0201/52 33 12 02
Sie finden unsere Pressemitteilung auch unter www.djv.de
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